
Aryne^Nuch. Z«9

»or Mieren-und WasenMmnckheiten.
In dergleichen Zuständen se^nd schädlich alle getaner« / gesalyene

und flüssige Speisen / alles was von Milch kommer/alles Fleisch
von einex harren Verßochung/nemblich Rindfleisch/Bockssteisch:
Bier ist schädlich / sonderlich so neu / oder wenig gebräuer. Perer-
sil/ Spargel/ Cicer-Arbeisinndvon dergleichen Sachen/gejoerene
Wässer se^ndnuylich/wenig Wein ist erlaubt/ das Cronavech-
Wasser istvoerrägUch/2^reen/ Räcrich und I^nodloch seynd nichr
verdorren.

N° i.Beschreibung der Nieren in deß Mnschen Leib.
«>M)ErNlern stynd zwey/die seynd warm undtrucken/ in der linckcn
AU und rechten Siyten/ihr Substantz ist roth/vest/ fleischig/welche

von GOtt verordnet seynd/ diewWrige Feuchtigkeit von dem
Geblüt an sich zu zieyen / und dieselbig in ein Harm zu Kochen; Der eine
Niern aber so in oer rechten Seyten lst/ iigt der Leber nckher und höher/
dann der in der /incken Seyten / die Niern hangen an dem Rucken zu be-
den Seyten mit Faisten umbgeben / zu welchen Niern areerircn/ und Wi¬
dern gehe«/ es seynd auch zwey Gckng / so von der Leber und Magen her,
abgehen / durch welche alle Feuchtigkeit gezogen werden / darnach von
den Nieren gehen wiederumb zween Gclng untersteh/ durch welche alle
Feuchtigkeiten in die Blasen geführt werden/ es leyden die Nieren man¬
cherley Kranckheiten von böser ^umplexwn der Hiß oder Kälten / daS
ist von Geblüt/ oder von feuchten ?n/eZmZee, ist es von Hitz / so ist der
Harm ohne phlegmatische Dicke/allein gar bleich roth/so last ihm schla¬
gen die Leber-Ader/oderdie Ader 5aven» unter den Knoden der Füssen/
braucht ihm kühlende Artzneyen auß-und inwendig / wanns aber vom
^KleFma« tombt/und die Nieren verstopfft seyn/darzu muß man brau¬
chen wie hernach folgt; Auch begeben sich grosse Schmertzen der Nieren
von dem Grieß und Stein/so in den Nieren gcha'gt wird/ das ist umb die
Lend mit grossen Zwang / biß in die Blasen kombt / die Nieren schwüren
auch zu Zeiten/welches der Nieren selbst / oder der Ha'ntlein Schuld ist /
auch etwas von grosser Übung/ Fallen/ Schlagen/Reichen/ oder schwckr
heben.
n° 2. Wann einem die Nieren schwinden / so zuerken¬

nen/ wann das Faiste auffdem Harm ist.
;Imb ein Seit! Rosen-Wasser / 2. Loth Essig/ ein Seit! Rosen-

Oel/von4. Aprndas Weisse/ das alles untereinander geschla«
Ccc 3 gen/



Z9Q Atytte'5--Vuch.
gen / und auff das wckrmeste zu Nacht in einem Tuch auffdie Lenden ge¬
legt/und thue das etliche mahl.
^°3. Syrup für die Nieren von Juden-Kürschen.

sImb die rothen Vor von Juden-Kirschen/ frische Zibeben/ die
Kern herauß geklaubt / Pinnen - Kern auch gereiniget / wie sichs
gebührt/ jedes i. halb Loth/Andivi-Saamen/Lattich-Saamen,

Purtzclkraut-Saamen/ jedes z.FZuintl/ Petersil- Wurtzen/Fenichl,
Spargl Buesch/Selleri Wurtzen/jedes ein halbe Hand voll / rein ge<
schaben / und klein zerschnitten/ süß Holtz dritthalb Loth / auffgedörtt«
Tamascenische Zwespen/ rothe Vrustbörlein/ von jeden 12. auffgedörtte
Mertzen-Violen/wildes Jigon^ Kraut und Blumen/jedes ein halbe
Hand voll/diese Stuck thue alle zusammen in ein Messingenes Beck/gicß
Wasser daran/daß es 2.Finger breit darüber gehet / laß auffden dritten
Theil einsieden / seyhs durch ein Tuch/ drucks wohl auß/dise Brüe mach
zu einem Syrup/oder Tranck nach deinem Gesallen/in diesem Syrup ist
«in grosse Tugend und Krafft/ alle Hinderung deß Harm zu nehmen /
die Nieren und Harm-Gang zu reinigen/Und zu säubern/ Sand/Stein/
und Grieß/ Knopffen/ Harling/ F/eckin/ Feßlein/ und dergleichen unna¬
türliche Uberfiüssigkeit/stärckt auch darmit den Magen und dieDa'uung/
deßgleichen alle innerliche Glider werden darvon eröffnet/und die windi¬
ge Anblasung/undauffblaung/Rumor im Bauch werden darvon zer¬
theilet / und allgemach gelegt.
N°4. Ein anders.

^An soll nehmen die rothe Bör von Juden- Kürschen/ und selbe ftm
° wohl zerdrucken/mit einem Löffel/ hernach thut mans in ein Sm-

waffen/oder sonsten subtile Materi/einesf/einenSckck// solches
in ein Kandl gethan/darauffeinMaß gerechten guten Weln gössen/und
darvon getruncken/ist gewiß ein probierte Sach vor die Niern.
Item: Der Meer^Zwiffel-Safft. fol.4s. Num.i8.
Item: DcrZucker-Rossath. ^ kol.si. Num.4.
Item: Die Rosen-Salben. fol.83. i^um.20.
Item: Das edle Pulver. lol.97. Num. 19.
Item: DieElixicr. 5ol.l2z. Num.18.
Ittm: Das Cronabeth-Wassee. 50I.427. ^pm.24.

zorMnmachten.
Ist gut das Hertz- Carfunckl-Wasser. iol. s.
Itcm: DasKapser-CarlMGr. lol.7.

Item:
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